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llmertra.gen größerer Kräfte möglichst vermieden und durch Scln‘eiubenräder oder unter

Einschalten einer Hilfswelle durch Stirn— und Kegelradgetriebe ersetzt. Ordnet man die

Hilfswelle gleichlaufend zu einer der gegebenen Wellen so an, daß sie die andere schneidet,

«„ :sind ein Stirn— und ein Kegelradgetriebe nötig, vgl. Abb. 1957, wo die gleichen Ver-

hiil‘tnisse wie in Abb. 1956 zugrunde liegen. Die 3/2faehe Übersetzung ist in das Stirnräder:

pam gelegt, wiihrend die Kegelräder der Einfachheit wegen gleich groß angenommen

ii'iiircleii. Gegenüber Abb. 1956 sind zwei Zahn»

nuller, eine Hilfswelle und zwei Lager mehr

nötig. um die Aufgabe zu lösen. Ein anderer

Weg ist, die Hilfswelle so zu legen, daß sie die

Wellen ] und H schneidet. Dann sind zwei

Kczgelradgetriebe mit schiefen Achsen und

‘Üllll6f€f Lagerung also unter erheblicher Er-

»cluwerung der Ausführung, nötig, falls man die

Hilll'swelle nicht in den kürzesten Abstand der _ ' ' _

\\iiien bringt. Vielfach wird dabei freilich der Abb' 195“ “3333333 Ke%“f;ä‘jfä““é“ß “'s Er»
‚ ‚ « _ _ ( , yper e & er.

lie-nstrukt10nsrnnm sehr beschrankt; die in

Ab 1). 1956 gekennzeichnete Aufgabe wäre mit 60 mm breiten Zähnen nicht mehr lösbar.

Berechnungsbeispiel 7. Gegeben: Kürzester Achsabstand der geschränkten Wellen

. . .„ 0

„ : : 200 min, Aehsw1nkel (p : 45 °. Für eine Übersetzung Z“ :; 330

36 . „ . . 1.

:o *- 24 ist ein Hyperbelraderpaar zu suchen, bei dem die Teilung des großen Endes außen

/1 '* 1075 und die Länge der Bei‘iihrend6*n 65 mm ist Vgl. Abl), 1956.
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Die Kehlkreishalbmesser ergeben sich nach:
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a2 : 7 ‚68 cm .

wenn das große Rad mit 21 fr 36 Zähnen außen die Teilung tl :: 107 erhalten soll, muß

ein Außenteilkreisdurchmesser:

D1 : m — 31*:* 360 mm

«ein, wodurch die Lage des den Teilkreis beschreibenden Punktes F auf der Erzeugenden

ie_geben ist durch: —
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M; ist 65 mm kürzer, also gleich 22,18 ein, der entsprec
hende Teilkrei

sdm-chme
sser:

D; : 2 W362 sin2 (‚J, + a% -: 211"52‚i22270,44576454 iz,322 : 31,93 cm,
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